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Politiſche Neberſicht
Nach den über die Zuſammenſetzung des neuen fran

öſiſchen Kabinets umgehenden Gerüchten würde einer
pariſer telegraphiſchen Meldung zufolge Goblet die Präſident
ſchaft und das Innere übernehmen Ribot Juſtiz Flourens
Auswärtiges Ricard Unterricht Loubet Landwirthſchaft
MeuardDorian öffentliche Arbeiten Ehamagéran
Finanzen Siegfried Handel Bourgeois Marine und
General Féèvrier oder General Thomaſſin Krieg Jrgend
wie Zuverläſſiges iſt indeß noch nicht bekannt Der neue
ſpaniſche Botſchafter Caſtillo überreichte dem Präſi
denten Sadi Carnot am Donnerstag ſein Beglaubigungs
ſchreiben Von unſerem pariſer Korreſpondenten wird uns
u a geſchrieben

Paris 7 Dez
Trotz der Schwierigkeiten auf welche die Kabinetsbildung

ſtößt iſt man jetzt hier beruhigt und ſieht der nächſten Zukunft
mit freundlicher Zuverſicht entgegen Um ſich zu beſchäftigen
wendet man ſich den Wagen von geſtern ſo weit ſie offene
den kleinen Tagesereigniſſen und den Vergnügungen zu Den
einen arbeitet die Enquetekommiſſion der Wilſon Caffarel
Affaire nicht raſch und gründlich genug und bereits mahnt das
Petit Journal in recht kräftigen Ausdrücken ihre Mitgüeder
das Volk nicht noch einmal zu täuſchen keine halbe Arbeit zu
machen und ſchnell und gründlich ihre Pflicht zu thun Die
anderen halten den Moment für gekommen wo die endliche
Trennung der Verwaltung und Leitung der Kolonien von dem
Marineminiſterinum für welche die Berichterſtatter der
Kammer ſich ziemlich einſtimmig ausgeſprochen mit Erfolg an
geregt werden könnte und ſie dürften nicht ganz unrecht haben
Die Anregung dazu hat wohl der ſoeben erſchienene Bericht des
Kommiſſars für Algerien gegeben der im allgemeinen
günſtig ja faſt zu optimiſtiſch die aus dem jetzigen ſeit dreißig

ſich ergebendenJahren unverändert gegliebenen Syſteme
Schwierigkeiten ſcharf beleuchtet Die Civiliſation der nord
afrikaniſchen Provinz hat danach gute Fortſchritte gemacht Jn
den letzten vier Jahren haben ſich die der Civilgewalt endgiltig
übergebenen Landſtriche um 2 Mill Hektar und 500,000 Ein
wohner vermehrt ſo daß dieſer Theil des Landes jetzt 12 Mill
Hektar mit faſt 3 Mill Menſchen umfaßt Eine intereſſante
Studie bieten die Bemühungen der Regierung den Arabern
die Vortheile des Privateigenthums tlar zu machen und
das bei ihnen noch in voller Blüthe ſtehende kommu
niſtiſche Gemeindeeigenthum abzuſchaffen Den Plan dies
mit Gewalt allerdings unter Zahlung einer Art von
Entſchädigung das ſogenannte 50 Millionen Projet zu
thun hat der neue Gouverneur als undurchführbar fallen
laſſen und hofft allmälig und in Güte die Araber zum Auf
geben der alten GemeineTribus Verfaſſung und zur Theilung
der denſelben gehörigen Ländereien u ſ w en zukönnen bis jetzt jedoch ſind die Fortſchritte auf dieſem Gebiete
nur unbedeutend
In der Wilſon Affaire hat der Generalprokurator einen

vielfach kritiſirten Schritt gethan Anſtatt die Akten einfach
der Anklagekammer zur Beſchlußfaſſung vorzulegen hat er die
Appellkammer des Zuchtpolizeigerichts eingeladen ſich am
nächſten Dienstag mits dem Anklage Senat zu gemeinſamer
Sitzung zu vereinigen und in dieſer die nöthige Entſcheidung
zu treffen Das Programm Delmas Siegfried be
kanntlich die Beſchränkung der Thätigkeit der jetzigen Kammer
ganz im allgemeinen auf die Durchführung praktiſcher und
reifer Reformen für welche eine große Majorität ſicher fordernd
findet täglich mehr Unterſchriften es zählt bereits deren 1160
und jetzt hat auch die radikale Linke beſchloſſen über daſſelbe
in beſonderer Sitzung zu berathen und event als Fraktion ihre
Unterſtützung zu beſchließen Greévy fühlt offenbar das
Bedürfniß etwas mehr Licht in das Halbdunkel der Vorgänge
während der letzten Wochen zu werfen oder hegt er nur denWunſch nicht ſobald dergeſſen zu werden Genug er läßt
durch die Juſtice ankündigen er habe über alle Ereigniſſe

wie Unterredungen Perſonen 2c die ihm während der Dauer
ſeiner Präſidentſchaft vorgekommen täglich handſchriftliche
Aufzeichnungen gemacht und werde dieſe nunmehr unter dem

h h nennenDie Götkinger Sicben
II

An der Verbreitung der Erklärung in den Zeitungen waren
die Göttinger Sieben ebenfalls unſchuldig Freilich erklärte
bei ihrer Vernehmung am 4 Dez Dahlmann an ein Mit
jlied ſeiner Familie am 19 Nov eine Abſchrift geſchickt

übrigens vor ſeinen Kollegen und Freunden kein Geheimniß
daraus gemacht zu haben Auch Gervinus hatte ſie anderen
mitgetheilt Jakob Grimm ebenfalls aber zu einer Zeit wo
ſie ſchon durch die Preſſe bekannt geworden war keiner der
Sieben hatte ſie aber irgend einem Redacteur eingeſandt des
halb konnten ſie die Frage des Prorektors ob ſie den Proteſt
in den Zeitungen verbreitet hätten mit einem entſchiedenen
Nein beantworten Trotzdem traf ſpäter diejenigen welche

zur privaten Weiterverbreitung des Proteſtes beigetragen hatten
noch eine härtere Strafe als die übrigen

Zunächſt aber kam es dem Herrn v Schele darauf an die
Univerſität als ſolche zu veranlaſſen den Schritt der Sieben
z verurtheilen und ſich mit dem r einver
tanden zu erklären Dazu ſetzte er die berüchtigte Rothen

kircher Deputation ins Werk
Auf die Nachricht nämlich daß der König im Jagdſchloß

Rothenkirchen am Solling eine Deputation der Stadt und
Univerſität Göttingen erwarte begaben ſich Ende November
außer Bürgermeiſter und Syndikus der Stadt im Auftrag des
akademiſchen Senats der zeitige Prorektor Hofrath Bergmann
und die Dekane der 4 Fakultäten Konſiſtorialrath Gieſeler und
die Hofräthe Bauer Conradi und Herbart dorthin Da man
aber annahm daß es ſich nur um eine herkömmliche höfiſche

uldigung handele erhielt die Deputation vom Senate keine
S Fuktisn und war deshalb umſomehr erſtaunt an Ort und

telle zu hören daß der König eine Adreſſe erwarte Berg
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Titel Memoiren eines Präſidenten herausgeben Jntereſſant
genug dürfte dieſe Notizſammlung immerhin werden Auch
Boulanger ſcheint nicht aus der Unterhaltung von Paris
zu bannen zu ſein Jetzt hat man entdeckt daß er mit ſeinem
Freunde und Anhänger Gragnon dem damaligen Präfekten
und unterſtützt von ſeinem Vetter Goxon ſein Spiel ſo
arrangirt hatte daß bei einem etwaigen Staatsſtreiche die ge
ſammte Organiſation der hauptſtädtiſchen Polizei in ſeiner
Hand gelegen hätte und ſein Werkzeug geweſen wäre Die
letzten Schutzmaßregeln welche Ende voriger Woche getroffen
waren ſind heute beſeitigt worden Man ließ die aus der
Provinz in Eile herbeigeholten 12 Regimenter Kavallerie das

8 und 18 Jäger Bataillon Marine Jnfanterie Artillerie
und Genie heute in ihre Garniſonen zurückkehren

Der Handelsvertrag zwiſchen OeſterreichUngarn
und Jkalien iſt am Mittwoch abend unterzeichnet worden
Er beſchäftigt auch bereits das italieniſche Parlament Von
der Deputirtenkammer wurde am Donnerstag ein Antrag des
Miniſterpräſidenten Crispi auf dringliche Behandlung des
Handelsvertrags welcher bereits am 1 Jan 1888 in Kraft
treten foll angenommen Dem Deputirten Bonghi gegenüber
erklärte Crispi der für die afrikaniſche Expedition
bewilligte außerordentliche Kredit von 20 Mill
ſei noch nicht aufgebraucht und werde jedenfalls
ausreichen Ueber die Expedition ſelber ſeien noch im Laufe
dieſes Monats Nachrichten zu erwarten

Nach einer Meldung der Agenzia Stefani aus Maſſaua
wird die dritte italieniſche Brigade am 9 d ihr Lager
vier Kilometer weit über Monkullo gegen Dogali vorſchieben
Gerüchtweiſe verlautet von einem ſtarken Zwieſpalt
zwiſchen dem Negus und Ras Alula der Negus wolle
den Frieden

Der engliſche Schatzkanzler Goſchen wählte am d
zum Gegenſtand ſeiner an intereſſanten Ausführungen reichen
Jnaugural Rede als Präſident der ſtatiſtiſchen Geſellſchaft
Die Vertheilung des britiſchen Nationalreich

thums Der Verſammlung wohnte eine große Anzahl Ge
lehrte und Parlamentarier bei Den Schwerpunkt der An
ſprache bildete der Hinweis daß während der letzten zehn
Jahre die Zahl der mäßig großen Vermögen ſtark zugenommen
habe während andererſeits die Zahl der rieſigen in wenigen
Händen angehäuften Vermögen eine bemerkenswerthe Abnahme
zeigt Der Redner legte ſeinen Bemerkungen die Ausweiſe
des Schatzanmttes zugrunde aus welchen hervorgeht daß der
kleinere Mittelſtand welcher fortwährend ſeinen Zuwachs von
oben und unten erhält ſchnell die große centrale Schicht der
Nation wird Jm Jahre 1877 wurden 317,839 Perſonen
wegen eines CEinkommens von 150 1000 Lſtrl beſtenert
1886 betrug ihre Zahl 379,064 1877 bezahlten 22,848 Per
ſonen Einkommenſteuer wegen einer jährlichen Einnahme von
1000 Lſtrl und darüber 1886 belief ſich ihre Zahl nur auf
22,289 Beſonders hat die Zahl der Einkommen zwiſchen
150 und 500 Lſtrl zugenommen nämlich nm 21,4 Proz
während die zwiſchen 600 und 1000 Lſtrl ſtationär ge
blieben iſt

Der Sekretär des Schatzes der Vereinigten
Stagaten Fairchild erklärt in dem Jahresbericht an den
Kongreß er ſei nicht geneigt den Tilgungsfonds abzuſchaffen
ſtimme vielmehr mit dem Präſidenten Cleveland ſowohl was den
Ankauf der Obligationen als auch die Beſeitigung des Ueberſchuſſes
des Fonds betrifft überein Eine Aenderung im Syſtem der
inländiſchen Steuern erſcheine nicht empfehlenswerth dagegen
ſollten die Einfuhrzölle möglichſt reduzirt und der Sachlage ent
ſprechend regulirt werden Durch dieſe Reduzirungen und
Bonifikationen wo ſolche geeignet erſchienen würden die ver
ſchiedenen Jnduſtriezweige in ebenſo guter Lage ſein wie zuvor
viele derſelben ſogar in

Mann ließ ſich infolgedeſſen dazu herbei den allgemeinen Aus

weit beſſerer Durch
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drücken der Ehrfurchtsbezeugung eine allgemeine Mißbilligung
illoyaler Geſinnung beizufügen und bei der Audienz ſelbſt das

unglückliche Ereigniß ſeufzend zu erwähnen und die Univerſität
zu entſchuldigen

Herr v Schele damit noch nicht zufrieden ſetzte in Hannover
eine andere Rede auf in welcher der Prorektor namens der
Univerſität den Jnhalt der Proteſtation mißbilligte die 7
Profeſſoren entſchieden verurtheilte ſie unbeſonnene unüber
legte Männer nannte und die Anklage derſelben als den Zweck
und die Aufgabe der Deputation angab Dieſe gefälſchte Rede
erſchien darauf in der Hannover ſchen Zeitung zuerſt im Aus
zuge und als Zweifel gegen die Echtheit laut wurden in
ihrem angeblichen Wortlaute

Kein Mitglied der Deputation widerſprach Vergeblich
ſuchten Dahlmann und Albrecht durch eine Erklärung in der

Kaſſeler Zeiteng den Widerruf erzwingen zu können vergeblich
ermannten ſich 6 andere Mitglieder der Univerſität O Müller
Kraut Ritter Thöl Leutſch und Schneidewin zu einer kräf
tigen Verwahrung gegen die publizirte Rothenkirchener Adreſſe
und Rede Der Prorektor kam in die größte Verlegenheit
auf vielfaches Drängen bat er zwar das Kuratorium um Er
laubniß die Hannover ſche Zeitung berichtigen zu dürfen als
ihm dies aber verboten wurde und die Zeitung die Kühnheit
hatte ſich auf das Zeugniß des Königs zu berufen und den
Wortlaut der Rede wie ſie ihn gebracht hatte noch einmal
u verbürgen gab er ſich zufrieden und erſt Ende des Jahres
rachte die Kaſſeler Zeitung aus ſeiner Feder eine Darſtellung

ſpe a migen Vorgänge die eher der Wirklichkeit ent
prach

Die Wahrheit kam erſt ſpäter an den Tag vor der Hand
triumphirte Herr v Schele er hatte erreicht was er wollte
Nun ſollte die widerſpenſtigen Profeſſoren ſobald als möglich
die gebührende Strafe treffen Durch königliches Reſkript vom
11 Dez wurden deshalb alle 7 Profeſſoren ihres Amtes ent
ſetzt Jn der Entlaſſungsurkunde hieß es u g Die Ver

Dezem
n

ber
Feſtigkeit und Außerachtlaſſen aller Umſtände außer den das
Wohl des Vaterlandes betreffenden werde es dem Kongreſſe
möglich werden dieſe Aufgabe in ehrenvoller Weiſe zu löſen
Der Schatzſekretär iſt geneigt den im Auslande gebauten
Schiffen die amerikaniſchen Eigenthümern gehören den Handel
zwiſchen Amerika und dem Auslande unter amerikaniſcher Flagge
zu geſtatten Der Bericht ſpricht ſich ferner gegen eine weitere
Prägung von Silberdollars aus weil die Silbercertifikate in
immer größerem Maßſtabe als Umlaufsmittel benutzt werden
Es wird daher beantragt den Schatzſekretär zu ermächtigen
die Silbercertifikate in der Höhe des Münzwerthes der ge
kauften Barren auszugeben und nur eine ſo große Anza
Dollars zu prägen wie für die Verwendung der Certifikate als
Umlaufsmittel erforderlich ſei Die Einkünfte des laufenden
Rechnungsjahres hätten 383 Mill Dollars die Ausgaben
einſchließlich der Tilgungsfonds 316,817,785 Doll betragen
Die Einkünfte des kommenden Rechnungsjahres werden

ne Mill die Ausgaben auf 326,530,993 Doll ver
anſchlagt

Nach einem im liſſaboner Diario do Governo ver
öffentlichten Dekret ſoll die Ausfuhr der nachſtehend an
geſührten Erzeugniſſe gus den Häfen des portugieſiſchen
KongoDiſtrikts folgenden Zöllen unterliegen

pro 100 kg

Gummi elaſtieo um 3600 ReisKaffee 2400Palmenkerne coconote 200Gummikopal 12089Mancarra und andere ölartige Sämereien 200

Elfenbein 99000Palmenöl 400Die baldige Ausführung dieſes Dekrets iſt dem General
gouverneur von Angola übertragen

Aus Sofia wird unterm 8 d gemeldet Der frühere
Metropolit Clement hat heute Sofia verlaſſen und ſich
ucich Tirnowa begeben

Deutſches Reich

Berlin 8 Dez Die Kaiſerlichen Majeſtäten be
grüßten heute vormittag den Großherzog und die Groß
herzogin von Baden welche gen 11 Uhr zu längerem
Beſuche hier eintrafen Später arbeitete der Kaiſer mit dem
Kriegsminiſter und Albedyll Am Nachmittag empfingder Kaiſer noch den ruſſiſchen Botſchafter Schuwal öff welcher

dem Kaiſer als dem älteſten Ritter des Georgsordens anläßlich
des Georgsfeſtes Glückwünſche überbrachte Um 4 Uhr ertheilte
der Kaiſer dem Fürſtbiſchof von Breslau De Kopp eine Audienz
und darauf hatte dieſer auch die Ehre bei der Kaiſerin eingeführt
zu werden Aus dieſer Veranlaſſung war der Biſchof in einem
königlichen Hofwagen aus dem Hotel Royal abgeholt und ſpäter
auch wieder dorhin zurückgekeitet worden Um 5 Uhr war größere
Tafel an der die badiſchen Herrſchaften der baieriſche Prinz
Ludwig die Prinzeſſin Friedrich Karl der baieriſche
und der badiſche Geſandte Graf Herbert Bismarck
und Fürſtbiſchof Kopp theilnahmen Geſtern wohnte der
Kaiſer eine Zeit lang der Lohengrin Vorſtellung im Opernhauſe
bei Aus San Remo wird von heute telegraphiſch gemeldet
Der König Humbert hat der Kron prinzlichen Familie eine
kleine Vergnügungs Yacht und einen kleinen Schooner geſandt
Es iſt prächtiges Wetter Des Kronprinzen Befinden iſt
vortrefflich er macht täglich Ausflüge Heute ſtattete der Kron
prinz der Lady Ponſonby im Hauſe derſelben einen Beſuch ab

Herlin 8 Dez Die Getreidezollkom miſſion
beabſichtigt morgen die erſte Leſung zu beendigen und hofft
am Sonnabend mit der zweiten Leſung fertig zu werden Von
einer ſchriftlichen Berichterſtattung ſoll Abſtand genommen
werden Am nächſten Dienstag könnte alsdann die zweite

ruhige Arbeit Leſung im Plenum beginnen und es beſteht noch immer die

faſſer der Proteſtationsſchrift haben in derſelben den Uns als
ihrem rechtmäßigen Landes und Dienſtherrn ſchuldigen Ge
horſam aufgekündigt und das Dienſtverhältniß worin ſie
bisher gegen Uns ſtanden völlig aufgelöſt wovon dann deren
Entlaſſung von dem ihnen anvertrauten öffentlichen Lehrarte
auf der Univerſität Göttingen nur als eine nothwendige Folge
betrachtet werden kann Nach den heiligen von der göttlichen
Vorſehung Uns auferlegten Pflichten können Wir Männern
welche von ſolchen Grundſätzen beſeelt ſind die Verwaltundes ihnen verliehenen höchſt einflußreichen Lehramtes nmögiig

länger geſtatten indem Wir ſonſt mit Recht beſorgen müßten
daß dadurch die Grundlagen der Staaten nach und nach
gänzlich untergraben würden und die künftige Dienerſchaft nicht
nur in Unſerem Königreiche ſondern auch in anderen Ländern
eine ſolche Bildung erhielte wodurch ſie für Staat und
Kirche auf gleiche Weiſe nachtheilig werden müßte c c

Dem Prorektor ging ferner noch ein königliches Reſkript
vom 12 Dez zu wonach die drei Profeſſoren Dahlmanz
Jakob Grimm und Gervinus die Univerſität und das König
reich binnen 3 Tagen zu verlaſſen hatten widrigenfalls die
gerichtliche Unterſuchung wegen Verbreitung der Proteſtations
ſchrift wider ſie mit aller Strenge fortgeſetzt werden ſollteDieſe Verſchärfung ihrer Strafe eaſſeigie aufgrund der eigenen

Erklärungen der drei Profeſſoren vor dem akademiſchen Ge
richte ohne zu n tie daß ihre Witerverbry tung des
Proteſtes nur privater Natur geweſen war und daß ſich bei
dem Univerſitäts Gericht ein Studierender freiwillig gemeldet
und ausgeſagt hatte daß er die Nachricht von der Proteſtationder 7 dere an auswärtige Blätter befördert habe

Am 14 Dez wurde das Urtheil durch den Prorektor ver
kündet und den 4 Profeſſoren Albrecht Ewald Wilhelrn
Grimm und Weber eröffnet daß ihnen zwar geſtattet werde
in Göttingen zu bleiben jedoch nur in der Vorausſetzung daß
ſie ſich vollkommen ruhig verhielten Falls ſie aber in irgend
einer Weiſe Aufregungen zu bewirken verſuchen ſollten ſo



feſte Abſicht vor der Weihnachtsvertagung die Angrlegenheit

wohl ſchöpfen ließe der gerade entgegengeſetzte Effekt

J

die Thore blieben aber geſperrt

eßliche Ergebniß augenblicklich unklarer als je
Da Regierungsvorlage im vollen Umfang durchdringt
wird heute nicht mehr für wahrſcheinlich e Für die

mittleren e die in der Kommiſſion beantragt worden
wäre eine Mehrheit im Reichstag vorhanden Es wird ſich
nun fragen ob die Konſervativen und die verbündeten Regierungen dieſer rege der Forderungen zuſtimmen oder
an dem Grundſatz Alles oder z nichts feſthalten werden
Es überwiegt die Anſicht daß ſchließlich genommen wird was
zu haben iſt

Unſere Offiziöſen führen eine Sprache als ob wir am
Vorabend ſehr ernſter Ereigniſſe ſtänden So iſt heute wieder
in den B P zu leſen Der gelindere Ton den dieruſſiſchen Blätter in n Erörterungen gegen Dentſchland
P einigen Tagen angeſchlagen haben wird mehrfach mit be
onderer Genugthuung zur Kenntniß genommen s wäre

hiergegen kaum etwas einzuwenden ſoweit man an höchſter
Stelle in Rußland den gewiß unzweifelhaft vorhandenen Wunſch
und Willen im Auge hat daß dem die Volksleidenſchaft ſchü
renden Treiben der ruſſiſchen Panſlawiſtenpreſſe endgiltig ein

iel geſetzt werde Doch ſollte die Erfahrung nicht unbeachtet
leiben daß die ruſſiſche Preſſe ſich bis jetzt allen ein

ſchränkenden Maßregeln immer nur ſehr widerwillig und
niemals für längere Dauer gefügt hat man denke nur an
die Art und Weiſe wie das weiland Katkoff ſche Organ

Moskowskija Wedomoſti und die ihm geſinnungsverwandten
ruſſiſchen Blätter ſ Z den ebenſo wohlgemeinten als auto
ritativen Mahnungen des Journal de St Pétersbourg
Hohn ſprachen Es wird daher abzuwarten ſein wie lange
die jetzt in den ruſſiſchen Preßausfällen eingetretene Ruhepauſe
vorhält Jndeß liegt der Schwerpunkt der gegenwärtigen
Tagesſignatur nicht ſowohl in Meinungsdifferenzen und deren
Pprſeee Vertretung ſondern in ganz poſitiven

hatſachen wie wir ſie in den ruſſiſchen Truppen
verſchiebungen an der Weſtgrenze jenes Reiches vor uns ſehen
und mit Bezug auf dieſe Vorgänge können wir denn doch
kaum umhin zu geſtehen daß die unlängſt von anderer Seite
ausgeſprochene Anſicht ſehr vieles für ſich hat wonach nämlich
der ruſſiſchen Diplomatie die Aufgabe zufallen
würde wie ſchon bei früherer Gelegenheit durch
eine Taktik der Beruhigung nach außen die Vor
bereitungen für esnſte Aktionen zu verdecken Jm
Sinne dieſer Anſchauungsweiſe würde freilich ſtatt des be
ruhigenden Eindrucks der ſich aus einer zeitweiligen Ab
ſchwächung des Tones der ruſſiſchen Preßerörterungen ſonſt

ur itiven Entſcheidung zu bringen Die Ausſichten überS und

als logiſche Folge mit Noth wendigkeit reſultiren
Jndeß wollen wir einſtweilen dieſen Gedankengang nicht weiterausſpinnen da wir auch jetzt noch an der Deſnang feſthalten

daß die Thatſache der ruſſiſchen Truppendislokationen an der
Grenze eine zufriedenſtellende Begründung bezw
Erledigung finden werde das aber muß unſeres
Erachtens unter allen Umſtänden betont werden daß ſolange
über jene Truppendislokationen kein zufriedenſtellender Auf
ſchluß bezw die Gewißheit vorliegt daß die gegenwärtige ein
lenkende Haltung der ruſſiſchen Preſſe auch wirklich von Dauer
ſein werde wir den günſtigen Eindruck den die zeitweilige
Zurückhaltung dieſer Preſſe anderwärts hervorgebracht hat
unſererſeits zu theilen durchaus nicht in der Lage ſind

Der Aufruf betreffend Gründung einer deutſchen
Spiritus Kom miſſionsbank iſt in der neueſten Nummer
der Zeitſchrift für Spiritusinduſtrie erſchienen Es heißt in
demſelben

Die Bemühungen durch Vereinigung der Berufsgenoſſen eine
Beſſerung der Lage unſeres Gewerbes herbeizuführen ſind im
Herbſte geſcheitert Die Ueberzeugung aber daß nur in einer

Vereinigung der Brennereibeſitzer die Möglichkeit liegt dem
Gewerbe aufzuhelfen und insbeſondere die ſchädlichen Wirkungen
des neuen Branntweinſteuergeſetzes zu mildern hat ſich infolge
der bisherigen Erfahrungen immer mehr befeſtigt Die alten
Pläne waren abhängig vom unveränderten Fortbeſtehen des

S Branntweinſteuergeſetzes Da dies aber 1899 einer
eviſion unterworfen werden ſoll ſo würden die alten Pläne

nur noch auf zwei Jahre mit Sicherheit durchzuführen ſein
Ein ſo großes Unternehmen nur für zwei Jahre ins Leben zu
rufen erſcheint nicht angängig zuerſt muß etwas geſchaffen
werden was eine längere Dauer verſpricht und auch eine etwaige
Geſetzesänderung zu überleben vermag So groß auch die
Vortheile waren die der im Herbſte verfolgte Plan uns in
betreff des Preiſes bot ſo hatte das ganze Gefüge jenes Unter
nehmens doch den Nachtheil daß uns eine dauernde und nach
artige Einwirkung auf die Leitung insbeſondere die Beſtimmung
der Verkaufspreiſe nicht zuſtand Wir haben deshalb darauf
Bedacht genommen daß der Plan den wir heute empfehlen
uns Brennern einen maßgebenden Einfluß ſichert und daß der
zu erzielende Gewinn uns voll und ganz zufällt

Die Erklärung der Banken lautet

Berlin den 7 Dez 1887
An den Vorſtand des Vereins der Spiritusfabrikanten in

Deutſchland Nach Jhren mündlichen Mittheilungen verfolgen
Sie den Plan der Errichtung einer Kommiſſionsbank welche

ſer gemeinſame R ung einer möglichſt großen Zahl von
roduzenten und unter Mitwirkung eines von den letzteren

einzuſetzenden Volkzugsausſchuſſes den Verkauf des Spiritus
kommiſſionsweiſe und unter Ausſchluß von Propregeſchäften zu
bewirken angemeſſene re auf den gelieferken Spirxitus
zu wäre und das Delcredere für die Verkäufe zu über
nehmen hätte Unter der Vorausſetzung daß eine genügende
Anzahl von Spiritusproduzenten ſeine Zuſtimmung zu dieſem
Plane e wir unſere nen mündlich bereits
ausgeſprochene Bereitwilligkeit nach Ermittelung und unter
Zuziehung der geeigneten eventuell mit Leitung der Kommiſſions
bank zu betrauenden S e igen mit er in weitere
Verhandlungen über die Ausführung des vorſtehenden Planes
u treten insbeſondere mit Jhnen gemeinſam die Aufbringungdes für eine ſolche Kommiſſionsbank erforderlichen beträcht

lichen Kapitals in die Hand zu nehmen Hochachtungsvoll
Direktion der Diskontogeſellſchaft Deutſche Bank Delbrück
Leo u Comp

Die Erklärung welche die Brenner abzugeben haben lautet
Der Unterzeichnete ſtimmt dem in dem Aufrufe des Vereins
der Spiritusfabrikanten in Deutſchland vom 6 Dez d J
dargelegten Plan zur Gründung einer Deutſchen Spiritus
kommiſſionsbank im Prinzip zu

Ueber die Begründung des Vereins der Anhaltiſchen
Arbeitgeber iſt ergänzend noch folgendes zu berichten Es
traten dem Verein ſofort 28 Firmen welche über 4000 Ar
beiter beſchäftigen bei Jn den Vorſtand des Vereins wurden
die Herren Geheimrath Oechelhäuſer Direktor Wels Kom
merzienrath Dr Reichardt Direktor Röſicke Direktor Weſſel
und General Direktor Dr Borſche gewählt mit dem Recht
ſich durch Zuwahl bis auf 12 Mitglieder zu ergänzen Der
Verſammlung wohnten 7 Arbeiter bei welche bei der Be
rathung der Statuten als Vertrauensmänner zugezogen worden
waren Der neubegründete Verein iſt der erſte dieſer Art
welcher nicht blos gleichförmige Wohlfahrtseinrichtungen und
zwar aufgrund ſpeziell ausgearbeiteter Normal Satzungen
ſondern auch eine aus freier Wahl hervorgehende Vertretung
der Arbeiter in jeder einzelnen Unternehmung ins Leben ruft
Das Aelteſten Kollegium deſſen Sitzungen der Arbeitgeber
beiwohnt hat im allgemeinen die Aufgabe alle Intereſſen der
Arbeitnehmer im Sinne der Satzungen des Vereins der An
haltiſchen Arbeitgeber und im Wege freundlichen Zuſammen
wirkens zu fördern und hierin allen Arbeitnehmern mit gutem
Beiſpiel voranzugehen Insbeſondere liegen ihm hiernach
folgende Pflichten ob

a das Arbeiterperſonal und namentlich auch den jüngeren
Theil deſſelben zu überwachen um Ehrenhaftigkeit Ordnung
und grte Sitten aufrecht zu erhalten und insbeſondere den

tationen und dem Genuß des Branntweins entgegen zu
wirken

b für Aufrechterhaltung der Fabrikordnungen Unfall
verhütungsvorſchriften und ſonſtigen das Intereſſe der Arbeit
nehmer und die Ehre und Wohlfahrt des Unternehmens über
haupt berührenden Anordnungen Sorge zu tragen

e ſeine Gutachten über alle ihm vom Arbeitgeber vorgelegten
Fragen des Arbeiterintereſſes und der Wohlfahrt des Unter
nehmens überhaupt abzugeben

d Es kann dem Aelteſten Kolleginm ferner vom Arbeitgeber
in den von letzteren feſtzuſtellenden Grenzen die Mitwirkung
ur Erreichung aller Ziele übertragen werden die ſich der
erein der e e Arbeitgeber in ſeinen Satzungen ge

ſtellt hat insbeſondere auch die Theilnahme an der Begründung
Leitung und Kontrolle der zugunſten der Arbeitnehmer undihrer Familien zu treffenden Wohlfahrtseinrichtungen Es
geht hieraus hervor daß dem Arbeiter allerdings in dieſer
IJnſtitution ein großes Vertrauen entgegengebracht wird daß
aber auch dem freien Ermeſſen der Arbeitgeber in der Geſchäfts
leitung ſowie überhaupt der Unterordnung des Arbeiters unter
alle geſchäftlichen Anordnungen nicht der mindeſte Abbruch ge
ſchehen ſoll Bei richtiger und maßvoller Auffaſſung der
beiderſeitigen Jntereſſen kann dieſe Jnſtitution dem ſozialen

rieden weſentliche Dienſte leiſten und die humanitären Be
trebungen wirkungsvoll ergänzen

Halle den 9 Dezember
Dem emeritirten Lehrer Freitag hier früher in Keuſch

berg iſt der Adler der Jnhaber des königl Hausordens von
Hohenzollern verliehen

Auf der demnächſt zu eröffnenden Bahnſtrecke Teut
ſchenthal Salzmünde ſollen zunächſt 3 Züge in jeder
Richtung zur Beförderung kommen

Meteorologiſche Station
Dezbr 91 ab F Seger 7 U m

Barometer Millimeter 749,5 739,0

r 7 7el F u i ei J 10Winde re SW 2 SO 2Thaupunkt n d K H 1,7
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

8 Dez 8 U morgens Hoher Luftdruck beſand ſich über den Alpen und über
dem inneren Rußland ein Minimum beſand ſich weſtlich von Jrland Mittel
europa hatte bei ſüdl bis weſtl Luftſtrömung veränderliches und etwas kühleres
Wetier es wurden Regen und Schneefälle auch leichter S gemeldet
Haparanda 760 3 Südoſt leicht bedeckt Moskau 771 7 Oſt ſtill bedeckt
Hamburg 754 1 Südweſt ſchwach bedeckt Wien 760 2 Weſt leicht bedeckt
Karlsruhe 763 4 2 Südweſt mäßig wolkig Am 7 Dez 7 U früh Pola
756 7 Südoſt ſtill bedeckt Rom 759 8 Nord ſtill bedeckt Malta 761

14 Nordweſt leicht heiter Konſtant 11 ſtill bedeckt

Nachrichten aus Stockholm folge hat in der Umgegend
von Upſala ein orkanartiger Sturm große Verwüſtungen
angerichtet Scheunen und Strohmiethen wurden umgeworfen
und die Dächer von den Häuſern geriſſen die Eiſen
bahnzüge konnten nicht abgelaſſen werden weil zahlreiche um
gewehte Bäume auf den Schienen lagen auch die Telegraphen
leitungen wurden auf weite Strecken zerſtört Jn der Umgegend
des Eiſenwerkes Lena ſcheint der Wirbelſturm am furchtbarſten
ewüthet zu haben Gegen 7 Uhr abends erhob ſich dort im
eſten ein dunkles drohendes Gewölk das ſich mit großer

Schnelligkeit näherte kurz darauf brach der Sturm los Die
Häuſer erzitterten in ihren Dachziegel wirbelten in
der Luft und aus dem Walde vernahm man das dumpfe Gekrach
der umſtürzenden Bäume Der Cyklon ging in der Richtung
von Weſten nach Oſten und hatte eine Breite von 50 Klaftern
innerhalb dieſes Weges war die Zerſtörung vollſtändig Kern
friſche Fichtenſtämme von 2 Fuß Durchmeſſer waren an der
Wurzel abgebrochen und gedreht wie ein Vohrer von dem
75 Fuß hohen Schornſtein des Hochofens wurde die Hälfte ab
geriſſen So weit bis jetzt verlautet ſind keine Menſchen zu
ſchaden gekommen Während der CEyklon am furchtbarſten
raſte war das Barometer auf 730 gefallen ſtieg aber un
mittelbar nachher wieder

Als kritiſche Tage des Jahres 1888 bezeichnet Hr
Rudolf Falb 28 Januar 12 Februar 27 Februar
12 März 27 März 11 April 26 April 25 Mai9 Juli 23 Juli Auguſt 6 September 20 September

Oktober 4 November 3 Dezember Die Tage mit
Finſterniſſen ſind dabei durch Klammern hervorgehoben

UniverſitätsNachrichten

Halle 9 Dez Der bisherige außerordentliche Profeſſor
Dre Heinrich Thorbecke hier iſt zum ordentlichen Profeſſor
in der philoſophiſchen Fakultät der hieſigen Univerſität ernannt

Gerichtsverhandlungen
K Erfurt 8 Dez Jn heutiger Schwurgerichtsſitzung

wurden der Weber Brünning und der Spinner Stephan
aus Lan ger der verſuchten Nothzucht für ſchuldig be
funden und zu je 9 Monaten Gefängniß verurtheilt Die nicht
öffentlich geführte Verhandlung entrollte grelle Bilder der Ent
ſittlichung

K Torgau 8 Dez Vor dem Schwurgericht wurde
noch folgendes verhandelt Der Fleiſcher G H Riegel von
hier angeklagt wegen wiſſentlichen Meineids und Vereitelung
einer Zwangsvollſtreckung wurde zu 2 Jahren 3 Monaten Zucht
haus und 3 Jahren Ehrverluſt verurtheilt auch dauernd für un
fähig erachtet als Zeuge oder Sachverſtändiger vernommen zu
zu werden Der wegen Beihilfe zur Vereitelung einer 3wangs
vollſtreckung angeklagte Handarbeiter J G Kleinſchmager
aus Prettin erhielt eine Gefängnißſtrafe von 1 Woche Der
wegen Todtſchlags begangen vor 9 Jahren an ſeiner Ehefrau
J Chr geb Ballin angeklagte Arbeiter W Bucke aus Beiers
dorf wurde zu 12 Jahren Zuchthaus und 10 Jahren Ehrverluſt
verurtheilt

Nordhauſen 8 Dez Am Abend des 5 März d J
ab der Gemeindediener Bergmann in Uthleben auf den Beſen
inder Zeſch aus Großfurra einen Schrotſchuß ab Zeſch iſt

lange im Krankenhauſe geweſen und geht noch jetzt an Krücken
Bergmann wurde geſtern von hieſiger Strafkammer zu
1 Jahre Gefängniß verurtheilt Gegen einen 13jährigen
Schulknaben wurde wegen Diebſtahls im Rückfalle auf
2 Monate Gefängniß erkannt

P Staßfurt 7 Dez Enmpfindliche Strafen wurden vom
Prdamn Schöffengericht zwei Meſſerhelden auferlegt Der

ergarbeiter Friedrich Schulz von hier wurde zu 2 Jahren
der Bergarbeiter Michael Feddeck ebenfalls von hier zu
2 Jahren 14 Tagen Gefängniß verurtheilt

Leipzig 7 Dez Gewiſſes Aufſehen erregt hier die Ver
urtheilung eines angeſehenen Kaufmanns der als Theilhaber
einer Fabrik ſich bei Auszahlung der Löhne ſeit Jahres
friſt zahlreiche Betrügereien und Fälſchungen der
Quittungszettel hat zuſchulden kommen laſſen Der 52jähr An
geklagte wurde infolgedeſſen zu 1 Jahre und 3 Monaten Gefängniß
und 5 Jahren Ehrverluſt verurtheilt

Köln 6 Dez Wir meldeten bereits daß der Direktor
der Kölner Dynamitfabrik wegen Vergehens gegen das
Dynamitgeſetz zu 3 Monaten Gefängniß verurtheilt wurde Der
ſelbe hatte einen Transport jenes gefährlichen Sprengſtoffes nicht

würden auch ſie genöthigt werden die Univerſität und das
Königreich zu verlaſſen

Als am 14 Dez nachmittags 3 Uhr den Profeſſoren ihr
Schickſal verkündet wurde legten ſie auf s neue Proteſt ein
indem ſie behaupteten der ganze Akt ſei nichtig weil es dem
Erlaß an der Kontraſignation eines verfaſſungsmäßigen
Miniſters fehle weil er den verfaſſungsmäßigen Vorſchriften
über Entlaſſung von Staatsdienern nicht entſpreche ja nicht
einmal die Normen innehalte welche der König ſich ſelbſt
vorgezeichnet habe in der Verordnung vom 14 Nov 1837
Doch blieb ihnen nichts weiter übrig als ſich zu fügen ſie
ſtellten infolgedeſſen ſofort ihre Vorleſungen ein einige die
ſpäter geleſen haben würden zeigten durch Anſchlag in den

örſälen an ſie ſeien außer Stande zu leſen bäten aber ihre
uhörer ſich ruhig zu verhalten In der Dämmerung war

die Nachricht durch die ganze Stadt verbreitet und erregte
lebhafte Theilnahme Beſtürzung Neugierde Trauer trieben
viele auf die Straßen Zahlreiche Studentengruppen zogen
hin und her nach der Allee zu Grimms nach dem Geismar
thor an dem Ewald nach dem Weenderthor vor dem Dahl
mann und Albrecht wohnten allein die Thore waren geſperrt
Landdragoner theils mit gezogenem Säbel marſchierten durch
die Haufen Pedelle mahnten im Namen des Prorektors zur
Ruhe und forderten die Studenten auf ſich nachhauſe zu be
eben Die Thorwachen waren doppelt und mehrfach beſetzt
larmpoſten ſtanden auf der Chauſſee bis zum nahegelegenen

Weende dort lagen Gardes du Corps die von Nordheim her
beordert waren Um 7 Uhr waren älle Straßen wieder ruhig

Am folgenden Tag am
15 Dez folgten jedoch noch bedauerliche Auftritte An dieſem
Tage kam nämlich eine große Zahl von Studenten aus einem

natomiſchen Kolleg zurück der Weg in die Stadt führte über
die Allee wo die Brüder Grimm wohnten In der Allee hatten

es eine recht ſtattliche Schaar war welche den beliebten Lehrern
ein kräftiges Lebehoch ausbrachte Die herbeigeeilten Pedelle
nahmen einige Verhaftungen vor die übrige Menge ſetzte
ihren Weg fort nach dem Markte Hier kamen ihnen berittene
Landdragoner entgegen Angeblich durch Hohngeſchrei von
Studenten gereizt ſprengten ſie in den dichten Haufen und
zerſtreuten die Menge mit ſcharfen und flachen Säbelhieben
Einige der Studirenden wurden ſchwer verwundet aus
den Häuſern in die man ſie gebracht hatte von den Land
dragonern herausgeholt und nach dem Univerſitätsgebäude ge
bracht Zwiſchen 3 und 4 Uhr erſchien am Schwarzen Brette
ein Anſchlag des Prorektors worin er zur Ruhe aufforderte
leider zu ſpät um die beklagenswerthen Auftritte verhüten zu
können Am 16 Dez nachm rotteten ſich zwar auch wieder
die Studenten auf dem Hainberge zuſammen doch wurde die
Ruhe nicht wieder geſtört man beſchloß nur den 3 Ver
bannten die ihren Weg nicht über Münden nehmen durften
in Witzenhauſen woſelbſt ſie am 17 Dez mittags einzutreffen
gedachten das letzte Zeichen anhänglicher Liebe zu geben Man
hatte das nächſte heſſiſche Städtchen gewählt weil man voraus
ſah daß im Hannoverſchen eine derartige Huldigung nicht er
laubt würde und weil die Route welche die Vertriebenen nach
Kaſſel mittels Zwang a einſchlagen mußten über Witzenhauſen führte Die Regierung ſuchte aber jede derartige
Kundgebung auch außerhalb des hannoverſchen Gebietes un
möglich zu machen und verbot den göttinger Lohnkutſchern bei
20 Thalern Strafe Wagen oder Pferde an Studenten zu ver
miethen Deſſenungeachtet erwarteten an der heſſiſchen Grenze
am folgenden Tage 300 göttinger Studenten die geliebten
Lehrer ſie drängten ſich den Ankommenden über die Weſer
brücke entgegen und Theodor Creizenach aus Frankfurt a M
begrüßte die mit einem Gedichte Darauf ſpannten
die Studenten die Pferde von den Wagen und zogen dieſe

ſich den Promenierenden noch manche angeſchloſſen ſodaß üher die Brücke in das Städtchen Jm Gaſthauſe zur Krone

erwarteten auch mehrere Lehrer der göttinger Hochſchule ihre
drei Kollegen Galt es doch noch zum letzten male offen davon
Zeugniß abzulegen daß man im Herzen vollkommen ein
verſtanden war mit der mannhaften That der Göttinger
Sieben und daß man keineswegs wie gusgeſprengt worden
war allgemein ihren Schritt beklagte und mißbilligte Dieſe
Freunde der abgeſetzten Profeſſoren waren der Juriſt Thöl
der Theologe L Duncker die Philologen C O Müller
E v Leutſch Schneidewin und Bertheau ſowie der Philoſoph
H Ritter Außer Duncker und Bertheau en dieſe Männer

in Verbindung mit W T Kraut ſchon die Erklärung
der Sechs vom 13 Dez 1837 veröffentlicht die über ihre
wahre Geſinnung keinen Zweifel mehr zuließ und jedes Ein
verſtändniß mit der rothenkirchener Affäre mit Entrüſtung
urückwies Als ſich berausſtellte daß die Räume des Gaſtdanſes die große Menſchenmenge nicht faſſen konnte wurde

ihnen vonſeiten des Stadtrathes der größere Rathhausſaal zur
Verfügung geſtellt Hier fand nun die letzte Abſchiedsfeier
ſtatt maßvoll in jeder Beziehung gehalten ohne jede größere
politiſche Anſpielung wie es im Wunſche der Gefeierten lag
Entblößten Hauptes geleitete man dann die geliebten
Lehrer zum Wagen 50 60 Studenten begleiteten ſie bis
Kaſſel Indeſſen war die Kunde von der zahlreichen Ver

n göttinger Studenten in Witzenhauſen bereits nach
Kaſſel gekommen Da man befürchtete ſie möchten in Maſſe
dort eintreffen ſo traf man Maßregeln um eine Störung der
öffentlichen Ruhe zu verhüten Die Wache am Leipziger Thore
wurde verdoppelt und Gendarmeriedetachements wurden außer
halb deſſelben poſtirt um den Studenten den Eintritt in die
Stadt zu verwehren Deſſenungeachtet war es vielen Studenten
gmngen in die Stadt zu kommen ſodaß im Gaſthofe zum

ömiſchen Kaiſer wo die Profeſſoren abgeſtiegen waren ſich
mehr als 50 derſelben vereinigt hatten Auch viele Kaſſelaner
waren zugegen Den Profeſſoren wurden als ſie unter den
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S behörde abiſirt deren Linien jener Transportder betr Cienbaß r er ſich als Abſender eines Vergehens
berührte Spreng M eſetz ſchuldig gemacht und wurde demgemäßDer u Bote hatte freilich geltend gemacht daß der

nie wiſſen könne um welche Zeit die DynamitTransporteAbg dhnlinien en ten deshalb ſei es Uſns daß die bezüglichen

n vo m Transporteur erfolgten der in dieſem Falle
Anzeigegticht verſäumt habe Da das Reichsgericht aber bereits
ſeine hat daß die Abſender dem Geſetz gegenüber alleine nworluh zu halten ſind ſo mußte die Strafkammer in obigem
Sinne entſcheiden

FrovinzialRachrichten
en 8 Dez Sicherem Vernehmen nach hat das vonv ſſtädtüſchen Behörden entworfene Statut für Er

einer ſtädtiſchen Bierſteuer die Genehmigung
be Kimiſters für das Jnnere und die Finanzen gefunden nachdes es vorher von dem Bezirksausſchuß zu Merſeburg beſtätigt

Seden Zu Weihnachten wird hier das von dem Verfaſſer
Vutherfeſiſpiels D Hans Herrig gedichtete Feſtſpiel Die

de riſtn acht zur Aufführung gelangen Die Leſeproben haben

E

ſearcies unter Leitung des Dramaturgen Hrn v Bequignolles

von
Halle ihren nfang genommen Es ſind 3 Aufführungen

geplant
Nordhanuſen 9 Dez Die nunmehr fertiggeſtellte Fern

ſprech Anlage kommt morgen mit 42 Anſchlüſſen zur Er
bffnung Nächſten Montag beginnt hier der 3 und letzte
Schwurgerichtsabſchnitt

Langenſalza 8 Dez Schon vor Jahren tauchte das
Gerücht auf daß das hier und in Mühlhauſen liegende
6 Ulanen Regiment in den Bezirk des 11 Armeecorps
dem es angehört verlegt werden ſolle Da nun in neuerer Zeit
auch in Oifizierkreiſen das Gerücht immer beſtimmter erſcheint
hat auch die tadtbehörde davon Notiz gendumen und um der
Stadt das Militär zu erhalten dem Kriegsminiſterium
das Anerbieten gemacht eine Kaſerne für das ganze Regiment
zu erbauen wenn die Militärverwaltung dann die Kaſerne mieth
weiſe übernehmen würde hierauf iſt jedoch dem Magiſtrat ein
ablehnender Beſcheid geworden Als demnächſtiger Garniſonort
des Regiments wird Hanau nicht Hannvver wie kürzlich geſagt
D Red genannt und dem Hanauer Anz entnehmen wir die
Mittheilung daß für ein nach dort zu verlegendes Kavallerie
Regiment im diesmaligen Reichshaushaltsplan der Bau einer
Kaſerne vorgeſehen ſein ſoll

K Erfurt 8 Dez Geſtern nachmittag ſtürzte ein 22jähr
Klempnergeſelle von dem hohen Dache eines Neubaues und erlitt
dabei ſo ſchwere Verletzungen daß bald darauf der Tod eintrat

Der Staatsſekretär des Jnnern Staatsminiſter v Boetti
cher nahm einer Einladung des Frhrn v Bodenhauſen ent
ſprechend am 7 d in Radis bei Gräfenhainchen an einer
Jagd theil

Jn Weißenfels ſoll das Trümpelmanni ſche Luther
ſchauſpiel aufgeführt werden

Jn Magdeburg iſt eine Verkaufsſtelle für feine
weibliche Handarbeiten Malereien Bunt und Weiß
ſtickereien Häkeleien Stickereien c errichtet worden

Weimar 8 Dez Heute nachmittag 3 Uhr 38 Min ſind
mit dem fahrplanmäßigen Schnellzuge der Großfürſt Kon
ſtant in und ſeine Gemahlin die Großfürſtin Eliſabeth
geb Prinzeſſin von Sachſen Altenburg nach Altenburg
abgereiſt Wie beim Empfange waren der Großherzog und die
Erbgroßherzoglichen Herrſchaften auch bei der Abreiſe am Bahn
hofe Die Unbeliebtheit des im weimariſchen Lande z Z noch
beſtehenden indirekten Wahlrechts bezüglich der Wahlen
für den Landtag hat ſich in dieſen Tagen wiederum einmal recht
deutlich gezeigt indem bei dem erſten Wahltermin welcher für
die Neuwahl anſtelle des verſtorbenen Medizinalraths D Brehme
ausgeſchrieben war überhaupt kein Wahlberechtigter
erſchien und bei dem neu ausgeſchriebenen Termin am Mitt

J ein einziger Wähler in die Liſten eingetragen werden
onnte

Apolda 7 Dez Jm hieſigen Kryſtallpalaſt Theater
Dir H Themme früher u a im Viktoriatheater zu Halle
gaſtirten kürzlich Magda Jrſchik und Anna Schramm
augenblicklich tritt Thereſe Both Dresden auf

Die ſeitens der Stadt Greiz geplante 3proz Anleihe
h M iſt mit drei Bankfirmen zu 96 Proz abgeſchloſſen

vorden oDie ſtädtiſchen Behörden von Pirna beſchloſſen die Auf
nahme einer Anleihe von 1 Mill M zum Zinsfuße von 3
Proz bei der Sparkaſſe zu Dresden Die Anleihe Mittel ſind
zum großen Theile zu Kaſernenbauten beſtimmt

e Vermiſchtes
Der Löwe der londoner Geſellſchaft iſt jetzt der

Amerikaner John L Sullivan der berühmte ChampionBoyxer
Seit ſeiner Ankunft in England iſt dieſer Vertreter der Brutalität

der Gegenſtand der Vergötternng Die beſte Geſellſchaft wett
eifert mit dem Geſindel um dem Manne Ehre anzuthun der
mehr Knochen zerbrochen und Augen zerſchmettert hat als irgend
ein anderer Sterblicher Man denkt dabei an die
o nene e W

t

Gäſten Platz genommen hatten wiederholt Lebehochs aus
gebracht Dargufhin verkündete ein Polizeiklommiſſar daß die
Studenten unverzüglich die Stadt zu verlaſſen hätten Noch
vor Mitternacht wurde dann der größte Theil der Studenten
durch die Polizei aus der Stadt gewieſen während das
Militär in Patrouillen die Straßen durchzog Der Kaſſeler
Lieder und Geſangverein hatte den göttinger Proſeſſoren ein
Ständchen bringen wollen allein die Polizeibehörde unterſagte
die Ausführung Auch das Diner das ihnen in einigen Tagen
gegeben werden ſollte mußte unterbleiben da Dahlmann und
Gervinus noch am erſien Abend von der Polizei eröffnet
wurde daß ihnen in Kaſſel kein längerer Aufenthalt geſtattet
werde Beide ſetzten deshalb am andern Morgen ihre Reiſe
fort der eine nach Leipzig der andere nach Frantfurt Jacob
Grimm allein erhielt als geborener Kurheſſe die Erlaubniß
in der Stadt zu bleiben aber nur unter der Bedingung daß
h grlaß zu Ehrenbezeugungen die ihm etwa zugedacht

ten gebe
Auch die übrigen vier Profeſſoren Wilhelm Grimm Albrecht

Ewald und Weber verließen im Laufe der nächſten Zeit
Göttingen die Georgia Augusta erlitt einen Verluſt der
chwer zu erſetzen war Die Gewalt hatte über das Recht den
ieg davon getragen Ernſt Auguſt unterließ keinen Schritt
ie übrigen deutſchen Regierungen und den Bundestag von
er Rechtmäßigkeit ſeines Verfahrens zu überzeugen und es
ehlte in der That in dieſen Kreiſen nicht an Stimmen die
h Beifall zollten
We ders aber beurtheilte man die Göttinger Sieben im
Solke Es wäre gar nicht nöthig geweſen daß dieſe ſelbſt in

eigener Perſon durch Wort und Schrift das Recht der guten
Sache zu vertheidigen unternahmen Dichter Journaliſten
d Gelehrte führten ihre Sache nachdrücklich genug Aus
Heid Gegenden Deutſchlands aus Frankfurt Hanau und

eidelberg aus Hamburg Kiel und Elbing gingen den

Vergötterung

eines kürzlich verftorbenen ſpaniſchen Stierkämpfers von deſſen
Wohl und Wehe in Spanien anſcheinend e abhing als von
irgendwelchem wichtigen Staatsereigniß Als Sullivan in Liver
Wer ankam wurde ein beſonderer Zug gemiethet um ihn vom

ampfer abzuholen Seine Fahrt nach London glich einem
wahren Triumphzuge Auf allen Eiſenbahnſtationen drängten ſich
Tanſende ſeiner Bewunderer um ſeinen Wagen und die BVegeiſte
rung überſchritt alle Grenzen als er die EuſtonStation erreichte H
Er hat ſein Quartier in einem der beſten Hotels des Weſt
endes aufgeſchlagen und alle Sporting Zeitungen h ihre
Leſer mit ſeiner Biographie und einer eingehenden Beſchreibung

n Körpers Seine Armmuskeln ſind 16 Zoll im Umfangr iſt nach London gekommen um einen ebenbürtigen Gegner zu 3
finden der mit ihm um den ChampionGürtel von 2090 Lſtrl zu
kämpfen bereit iſt Dieſen hat er nun auch in den PreisBoxer
Mitchell gefunden Der bezügl Kontrakt iſt bereits unterzeichnet
worden verlangt jedoch als Einſatz nur je 500 Lſtrl Der Ort
des Kampfes iſt noch nicht genau beſtimmt doch ſoll derſelbe
nicht innerhalb 6 Meilen von Whitehal und nicht außerhalb

eines Umkreiſes von 1000 Meilen von London ſtattfinden Jn
zwiſchen zeigt ſich J L Sullivan täglich im WeſtminſterAquarium
wo er die echt engliſche Wiſſenſchaft des Boxens lehrt

WVerhaftung Jn Brackel bei Dortmund wurde der
bisherige Amtmann SchulzeBellinghauſen verhaftet Die Ver
haftung ſoll mit einer gegen den Amtmann ſchwebenden Unter
ſuchung wegen Meineides zuſammenhängen Der Fall macht be
greiflicherweiſe großes Aufſehen

Ein Erfolg Nun haſt du mit der erſten Aufführung
deines neuen Stückes Erfolg gehabt Koloſſal lieber Freund
bin fünfzehnmal gerufen worden das Publikum war wie aus
dem Häuschen So du warſt doch aber ſelbſt von deinem
Opus nicht ſonderlich entzückt und nun dieſer Erfolg IJch will
dir s erklären ich hatte meine ſämmtlichen Gläubiger ins Theater
mitgenommen

Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten

Teplitz 8 J Die Waſſerhöhe im Viktorinſch acht erreichte die Einbruchſtelle Diejenige der Stadtbad
quelle iſt um 4,30 em geſunken Paar zur Ver

a des Saugrohres der Waſſerhebemaſchine ſind getroffen
Der Giſelaſchacht iſt waſſerlos und fördert noch

Zürich 8 Dez Telegr Der Verwaltungsrath der Schweizeriſchen
Nordoſtbahn beſchloß der Aufforderung des ſchweizeriſchen Eiſenbahn
departements entſprechend die Rückkaufsunterhandlungen wiederum
aufzunehmen Die Aktionäre werden zum 29 d einberufen

et e a Saalbahn Stammaktien 0 Stammrioritäten 42/, 5 Proz Preußiſches Leihhaus 8 Proz Schleſiſcher
ankverein 55/,6 Proz Vereinigte deutſche Petroleumwerke 0

Deutſche Grundſchuldbank 6 I 1886 5 Proz p r Bei der
Baieriſchen Hypotheten und Wechſelbank dürfte die 1887er Dividende
nicht die 1886er 10 Da erreichen Die Vereinsbank Nürnberg
dürfte wie in den letzten Jahren wieder 7/ Proz zu vertheilen in der Lage
ſein Die Würtembergiſche Notenbank Hat ähnlich wie die Frank
furter Bank eher etwas erhöhten Ueberſchuß in Ausſicht daher die Dividende
auf etwa 4 Proz zu n iſt Bei der Rheiniſchen Kreditbank erwartet
man für das laufende Jahr eine Dividende von annähernd 6 Proz wie im
Vorjahre Für den A Schaaffhauſen ſchen Bankverein iſt an
zunehmen daß das Erträgniß hinter dem vorjährigen nicht zurückbleiben werde
In Bezug auf deu Halleſchen Bankverein dürfte die Dividende auf die
Vorjahrsziffer von 8 Proz geſchätzt werden können Für die Deutſche
Effekten und Wechſelbank geht die Schätzung auf etwa 7 Proz
Eine Schätzung für die Badiſche Anilin und Sodafabrik beſagt ſoweit
überhaupt eine Schätzung zu erlangen daß die Dividende welche voriges Jahr
15 Proz betrug diesmal zwiſchen 15 und 18 Proz veranſchlagt werden
kann Sudenburger Maſchinenfabrik und Eiſen gießerei
12 Proz Anhalt Deſſauiſche Landesbank 8 Proz

Die Nienburger Eiſen gießerei hat dem Jahresbericht zufolge
1886/87 für 408,432 M gegen 264,798 M im Vorjahre ausgeliefert Der
Reingewinn ohne Abſchreibungen beträgt 95,043 M gegen 48,637 M Ab
geſchrieben ſind einſchließlich 8000 M für zweifelhafte Forderungen 32,043 M
gegen 25,744 M Bekanntlich die Verwaltung von einer Dividenden
zahlung abzuſehen und dagegen 60,000 M für die von der Geſellſchaft in Zahlung
genommenen 136,000 M Aktien der Leipzig Ragwitzer Brikettesfabrik in Rück
lage zu halten Bezüglich der letzteren Geſellſchaft wird die Hoffnung ausgeſprochen daß dieſelbe Pater lohnenden Betrieb entwickeln werde

Aus zuverläſſiger Quelle erfährt das Nbrgr Kreisbl daß ſich vergangenen
Montag die Gewerkſchaft Georgs Vereinigung BoblasNei och ütz notariell konſtituirt hat und ein Vorſtand gewählt wurde Die

r werden demnach in nächſter Zeit beginnen ſodaß dann Kohlen bezogen
werden können

Auf den Nachſchuß von 200 M für jede Aktie des Steinkohlen
Bergwerkes Luiſe Tiefbau iſt die zweite Rate von 20 Proz zu zahlen
Bei dem befriedigenden Ergebniß der Anmeldung zur Umwandlung von Aktien
in Prioritätsaktien es ſind über 9000 Aktien angemeldet hat die Verwaltung
beſchloſſen auf die ihr ertheilten Vollmachten zur Ausgabe neuer Prioritätsaktien
g verzichten ſodaß alſo eine Erhöhung des Kapitals nicht eintreten wird

ndererſeits iſt zur Anmeldung der Betheiligung bei der Umwandlung eine
Nachfriſt bis zum 28 d gewährt worden Jm ganzen ſind bekannttich 3 Mill

Falks dies ohne Ausgabe neuer Prioritätsaktien geſchehen
ſoll müſſen von den 19,812 Stammatktien der Geſellſchaft mindeſtens 15,000 unter
Leiſtung der Nachzahlung in Prioritätsaktien umgewandelt werden Auf den
29 d iſt eine Generalverſammlung einberufen um dem kürzlich beſchloſſenen
StatutenNachtrage eine endgiltige Faſſung zu geben und die auf die Ausgabe
neuer Privritätsaktien Bezug habenden Beſtimmungen auszuſcheiden

Eiſenbahn Einnahmen Danzig 8 Dez Die Einnahmen
der Marienburg Mlawkaer Eiſenbahn betrugen im Nov nach vor
läufiger Feſtſtellung 174,600 gegen 152,600 M nach vorläufiger Feſtſtellung
im Nov 1886 mithin mehr 22,000 M als in demſelben Zeitraum des Vor
jahres Die wirkliche Einnahme im Nov 1886 betrug 168,647 M

Die Verwaltung des Commerner Bergwerkes theilt mit daß die
Steigerung der Bleipreiſe noch nicht genügend erſchien um eine Wiederaufnahme
des Betriebes der Werke für die nächſte Zeit in Ausſicht zu nehmen

Mark aufzubringen

Nach Schluß der Redaktion
Berlin 9 Dez Fernſprech Nachrichten der Saale Ztg

Aus San Remo meldet man Die vom König von Italien
dem Kronprinzen zur Verfügung geſtellte Dampfyacht
ſ die bezügl Mittheilung unter Deutſches Reich iſt heute

hier eingetroffen Der Kronprinz holte geſtern den Prinzen
einrich aus dem Hotel Mediterranée ab und unternahm

mit dieſem zuſammen einen Spaziergang Sein Befinden
und Ausſehen iſt nach wie vor gut

Aus London meldet man Die Kommiſſion der
uckerkonferenz genehmigte und unterzeichnete geſtern den

über ihre Berathungen verfaßten Bericht welcher am nächſten
tag in der Plenarſitzung der Konferenz vorgelegt werden

wird
Aus Sofia berichtet man der Voſſ Ztg Dem Metro

politen Clement wurde vor ſeiner Abreiſe noch eine von
500 Bürgern ausgefertigte Ergebenheitsadreſſe überreicht

Aus Newyork meldet man Johann Moſt wurde zu
einer einjährigen Gefängnißſtrafe verurtheilt Der
ſelbe wird Berufung einlegen

rn iſt geſtern der bekannte Anatom Hofrath Langer
eſtorben

Paris ſtarb die Beſitzerin des bekannten großen Maga
zins Bon Marché

Wien 9 Dez Telegr Unter dem Vorſitz des
Kaiſers fand geſtern eine militäriſche Konferenz
ſ geſtr Nr ſtatt Vor Beginn der Konferenz

empfing der Kaiſer den Feld marſchall Erzherzog
Albrecht Um 10 Uhr fanden ſich außer dem Erz
her zog noch Graf Kalnoky der Kriegsminiſter
v Bylandt Rheidt Generalſtabschef Beck ſowie
mehrere Stabsoffiziere ein Die Sitzung dauerte
über drei Stunden Einem uns ſoeben noch durch den
Draht zugehenden eigenen Bericht zufolge beſchloß die Kon
ferenz für den Augenblick noch keine Truppen nach
Galizien zu ſenden damit die leitenden ruſſiſchen Kreiſe
nicht ſagen können Oeſterreich provozire Oeſterreich wird
nur dann zu einer militäriſchen Aufſtellung
ſchreiten wenn Rußland mit den Truppennach
ſchüben an der öſterreichiſchen Grenze fortfährt
Die von Oeſterreich vorgeſehene Aufſtellung
kann aber ſofort erfolgen da für dieſelbe alle
Einzelheiten feſtgeſtellt ſind Die Stimmung iſt
gegenwärtig viel ruhiger

Paris 9 Dez Telegr Präſident Carnot kon
ferirte geſtern abend mit Goblet und Ribot Es
verlautet die Verhandlungen wegen der Ka
binetsbildung begegneten Schwierigkeiten

Paris 9 Dez Telegr Wegen der Verhandkungen
um den Radikalen zwei Portefeuilles einzuräumen
verweigerte Ribot den Eintritt ins Kabinet auch
Goblet ſoll zurücktreten und Präſident Carnot
eventuell auf ein Miniſterium Nouvier zurück
kommen wollen

Waſffſerſtände
Saale und Unſtrut Fall WuchsHalle Unterh 8 Dez 72 9 Dez 41 74 2
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ElbſtrombauVerwalung
der Königlichen

S e a ln alen
Vorliegender Nr 289 unſeres Blattes liegt bei

muthigen Verfechtern des klaren Rechts Zuſtimmungsadreſſen
zu Eine Stadt aber überbot alle anderen in Leipzig blieb
man nicht bei Worten ſtehen ſondern ging zur That über
Nicht nur daß man den Göttinger Sieben ſofort nach
ihrer Abſetzung eine namhafte Summe als ein Ehren
geſchenk von Männern und Frauen Leipzigs zur Ver
fügung ſtellte ſondern man gründete dort auch am
10 Okt 1838 den Göttinger Verein deſſen Mitglieder
ſich zu beſtimmten jährlichen Beiträgen verpflichteten deren
Summe ausreichte jedem der Sieben das volle Gehalt das
er in Göttingen bezogen bis zu ſeiner Wiederanſtellung aus
zuzahlen Jn allen Gauen des deutſchen Vaterlandes fand
der Götkinger Verein die rührigſte Unterſtützung Jn Frei
burg ſtellte ſich Rotteck in Darmſtadt Jaup in Jena From
mann in Marburg Huber in Berlin Gans in Königsberg
Jacoby an die Spitze der Sammlungen mit den großen
Handelsplätzen Hamburg Bremen Lübeck Frankfurt wett
eiferten die kleinen thüringiſchen Flecken zu den nordiſchen
Städten Holſteins Mecklenburgs und Preußens geſellten ſich
freiwillig die Vororte Schwabens und Baierns Selbſt über
Deutſchlands Grenzen hinaus in der Schweiz in Jtalien und
in England traten Deutſche raſch zuſammen um den Zweck
des Eöttinger Vereins wirkſam zu fördern Ohne die Hilfe
der Preſſe anſprechen zu können hat der Göttinger Verein
ſeinen Zweck vollkommen erreicht die Göttinger Sieben haben
während der Zeit ihrer unfreiwilligen Muße nicht mit
Nahrungsſorgen zu kämpfen gehabt

Jm Dezember 1842 löſte ſich der Verein auf nachdem
Dahlmann endlich in Bonn einen neuen Wirkungskreis ge
funden hatte Er bildete den Mittelpunkt des geiſtigen Ver
kehrs unter den Sieben Wie er von allen allein vor der

1833 den regſten Antheil gehabt hatte wie die Proteſtation
Kataſtrophe ſich mit Politik befaßt und an der e von

vom 18 Nov 1837 weſentlich ſein Werk geweſen iſt wie er

Blätter für Belehrung und Unterhaltung Nr 50

deshalb ganz beſonders unter dem Zorne des Königs Ernſt
Auguſt zu leiden hatte ſo blieb er auch der geiſtige Mittelpunkt
der muthigen Schaar als ſie getrennt von einander im Exikl
lebten Jeder Einzelne richtete nicht allein mit Vorliebe die
Briefe an ihn ſie theilten ihm auch die Briefe mit die ſie
untereinander wechſelten von der ſchönen Empfindung geleitet
daß ihm den das Schickſal am härteſten r hatte die
Gewißheit unzertrennlicher feſter Gemeinſchaft beſonders wohl
thue Er fand nicht wie die Brüder Grimm oder Gervinus
in dem unbehinderten Wirken des Schriftſtellers mehr als
ausreichenden Erſatz für die geſammte Lehrthätigkeit und dieſe
wieder dachte er ſich von beſtimmten politiſchen Voraus
ſetzungen abhängiger als z B Albrecht und Weber eine
Wiederaufnahme derſelben ohne daß gleichzeitig das volle Ver
trauen zu ſeiner politiſchen Haltung ausgeſprochen würde
erſchien ihm ſogar als wenig wünſchenswerth Es war ihm
nicht vergönnt ſo lange er lebte an ven Früchten ſeines
politiſchen Wirkens ſich zu erfreuen Erſt uns iſt es geſtattet
ſeine Thätigkeit in ihrem ganzen Werthe zu würdigen Auch
kommende Geſchlechter werden ſich noch dankbar erinnern nicht
nur daß er durch ſeinen Proteſt ger die Vernichtung der
Verfaſſung in Hannover dem Partikularismus einen ſchweren
Streich verſetzt hat von dem ſich dieſer niemals wieder voll
ſtändig erholte ſondern auch daß er mit bewundernswerther
Treue und unerſchütterlichem Eifer für Deutſchlands Einigung
unter Preußens Führung gekämpft hat Unter den Abhnen
bildern des neuen Deutſchen Reichs iſt neben einem Stein
und Arndt auch für immer eine Stelle geſichert

Friedrich Chriſtoph Dahlmann
dem Obmann der Göttinger Sieben
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C F Mennicke Halle a
Leipziger Straße 100 Ecke an der Ulrichskirche

Seiden und Modewanren Handlung Lager und
Anfertigung von Damen Müänteln

empfiehlt zu vortheilhaften Welt Hotnlgägefſerne
o Partien Mleidergtoſfe Neuheiten letzter Saison

durch günſtige Einbäuſe unter Fabrikpreis

Schwarze m n 100 r cm brei
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Weihnachts Geschenk

zu Dugrospreisen
Conserv Spargel Erbson Boh
e nen Carotten Horcheln ChamS visgnons Triugein dicke Bohnen

i gem Gemüse Steinpilze Arti
e sehoken alle Sorten Früchte SS Marmeladen Tomaten ahnen
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I Mildäpasteten Krebsconserven
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S g FVFisechconserven Rinderzunge
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eatessen Grosshancdlung
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Ferdinand Häder
Halle as Große Steinſtraße 64

ch habe einen großen Theil meines Waaren
Lagers im Preiſe bedeutend herabgeſetzt und empfehle
in reicher Auswahl

an

in nur soliden haltbaren Stoffen
S in Zameſfa in Gloria in S m esvon 1 K an von 3 Mk an von 4 A bis Genres

Grossartigste Auswahl in neuesten Stöcken
un Farons

S G G Gloria Schirme mit ächt
v Blfenbein Ring vone S Mk G k ete ane a P er Art

S Du S n nach sussernnbC Vmtausch nach d eihnaenten Bereit

9

Wollene Herren und Damen Westen
Wollene Socken Damen u Kinder Strümpfe

Wollene Dnterhemden und Unterbeinkleider

Wollene Damonröcke gestrickte Corsets
Gehäkelte Kleidchen u Jäckehen für Kinder

Wollene Tricot Iandschube in allen Grössen

zu billigen Preiſen

e Hangrifenlen und güten

Willigst gestattet

Cotelettes 9 Pfd fr Nachn

Dus verkauft e
nur reelle guteohulranzen Bamentaschen ine d du Weſten Abend unterheltun

verkaufspreiſen z B 5 Schulrauzen zu 3,25
Bilderbücher größte Auswahl zum Selbſtfoſtenpreis Sonntag den 1tliche Schulutenſilien zu Spottpreiſ im Gaſthof zu r derwie Cawetten Copirpressen S Abs Mortetennnice ſannnliche Lebewaaren de ſch bis 1 Jan Ken Wohenhaues Gllchbigg de

e in allen Größen ſtets auf Lager räumen muß zu jedem annehmbaren Preiſe z ladet hierdurch ergebenſt ein
reibmappen Poeſie s Schreibalbums in größter Auswahl bis zu den KriegerFechtanſtalt 1125 zu Dieskanel Speuka Halle d Manienſraße g m feinen ten als feinſtes und billigſtes Weihnachtsgeſchenk e

Tuſchkaſten Malbücher billigſt Für den Inſeratentheil IgfantworklichZahbntechniseches Atelbier Uhrketten von Nickel Talmi Double Hälfte des reellen Werthes König in in HTh Wer näll Obere Leipzigerstr I G D Krause Leipzigerſtraße 31 Cwedition Neue Promenade 1

Gareg Sohrügho
2 anerkannt amtlich erwieſenes Fabrifat Fegen

S Fall Feuer u Diebesſicher unter Garantie z

o repe

8 9

ar

c S

eW

7 e

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen

S

e re
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